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1. Lagerung 
Werden Duxvalves Armaturen vor Einbau in die Rohrleitung gelagert, sollte dieses in der 
Originalverpackung erfolgen. Die Armaturen sollten in einem sauberen, trockenen 
Innenraum gelagert werden. Beträgt die Lagerungszeit mehr als 12 Monate, sollten die 
Armaturen vor Einbau inspiziert werden. 
 
2. Schutzmaßnahmen 
Duxvalves Armaturen werden entsprechend den kundenseitigen Verpackungsvorschriften 
oder denen des Qualitätssicherungshandbuches des Herstellers geliefert. Um die 
Anschlüsse vor Beschädigungen zu schützen, sollten Verpackungen oder Abdeckungen 
erst unmittelbar vor Einbau der Armatur entfernt werden. 
 
3. Eignung 
Es ist sicher zu stellen, dass die auf dem Typenschild der Armatur angegebenen 
Werkstoffe und deren Druck- und Temperatur-Einsatzgrenzen für das vorgesehene 
Durchflussmedium und die Betriebsbedingungen geeignet sind. In Zweifelsfällen nehmen 
Sie bitte Rücksprache mit dem Hersteller auf. 

Max. Medium Temp. 
(gemäß Temp. Range)* 

Max. Ventil 
Oberflächentemp. 

 ≤85 °C   85 °C (T6) 
 100 °C 100 °C (T5) 
 135 °C 135 °C (T4) 
 200 °C 200 °C (T3) 
 300 °C 300 °C (T2) 
 450 °C 450 °C (T1) 

* Interpolier für Zwischentemperaturen: max. Ventil Oberflächentemp. ist gleich 
der max. Medium Temp. 

 
4. Einbau 

 
       WARNUNG 
 

 
Aus Sicherheitsgründen ist es wichtig, vor Arbeiten mit und an der Armatur die folgenden 
Vorsichtsmaßnahmen zur Kenntnis zu nehmen: 

A. Das mit der Einstellung der Armatur beauftragtes Personal sollte ausschließlich 
geeignetes Werkzeug benutzen und die für den Einsatzort erforderliche 
Schutzkleidung tragen. 

B. Vor Einbau der Armatur ist die Rohrleitung drucklos zu machen, zu entleeren und 
zu entlüften. 

C. Die Handhabung manuell  betätigter oder automatisierter Armaturen darf nur 
durch ausgebildetes, erfahrenes Personal erfolgen. 

D. Überzeugen Sie sich, dass die auf dem Typenschild der Armatur angegebenen 
Druck- und Temperaturgrenzen oberhalb der betrieblichen Einsatzbedingungen 
liegen oder mit ihnen vergleichbar sind. 

E. Werden Duxvalves Armaturen zum Transport oder Einbau angehoben, sind hierzu 
die an der Armatur vorgesehenen Hebepunkte zu benutzen. Tragseile niemals an 
evt. Montierten Antrieben oder Stellungsreglern befestigen. 

 
1. Duxvalves Armaturen sind nur in einer Durchflussrichtung, die auf dem Gehäuse 

gekennzeichnet ist, einbaubar. Die Durchflussrichtung in der Rohrleitung und der 
Richtungspfeil auf dem Gehäuse müssen gleichgerichtet sein. 
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2. Sofern in der Ausführungszeichnung nicht anders angegeben, kann der Einbau in 
jeder beliebigen Lage erfolgen, die der Lochkreis der Anschlussflansche zulässt.                                                                                            

3. Abdeckungen an den Anschlussenden sowie evtl. weitere Verpackungsmaterialien von 
der Armatur entfernen. 

4. Bei Armaturen mit Flanschanschluss ist sicher zu stellen, dass die Anschlussflansch 
und Flanschdichtungen sauber und unbeschädigt sind. Bei Anschluss mit 
Schweißenden ist auf deren Sauberkeit und einwandfreies Schweißprofil zu achten. 

5. Chemische Reinigungsrückstände im Leitungssystem können die Armatur 
beschädigen. Die Leitungen sind deshalb vor Inbetriebnahme der Armatur gründlich 
zu spülen. 

6. An die Armatur anschließende Flansche und/oder Leitungen müssen exakt 
ausgerichtet sein. Die Flanschverbindungsschrauben sollten leichtgängig durch die 
Flanschbohrungen eingesetzt werden können und sind über Kreuz anzuziehen. 

7. Bauen Sie die Armatur in die Rohrleitung ein und achten Sie auf ausreichenden 
Freiraum für das Betätigungselement (Handrad, Antrieb), sofern vorgesehen. 

8. Temperaturgrenzen für den Schweißvorgang und die Wärmebehandlung (sofern 
zutreffend) sind in der Ausführungszeichnung angegeben. Beachten Sie die 
Temperaturgrenzen sorgfältig. 

9. Hinter der Armatur (in Strömungsrichtung) soll die Rohrleitung einen geraden Verlauf 
aufweisen (mind. auf einer Länge von 1m) abhängig von mitgeführten abrasiven 
Partikeln im Medium, der Art des Durchflussmediums und dem in der Armatur 
hervorgerufenen Druckverlust. 
 

5. Bedienung & Wartung 
 
 
 

!! Beachten Sie vor Bedienung oder Wartung der Armatur alle auf dem Gehäuse 
befestigter Warnschilder!! 

 
Allgemein 
Duxvalves Armaturen können manuell, automatisch oder mittels externem Antrieb 
(elektrisch/pneumatisch/hydraulisch) betätigt werden. Einige Ausführungen arbeiten 
Medium gesteuert. 
Bedienung 
Handbetätigte Armaturen und solche mit Antrieb schließen im Uhrzeigersinn. Anzeigen 
auf der Armatur geben die Öffnungs-und Schließstellung. End-schalter, Stellungsregler, 
Stellungsrückmelder usw. An Antrieben werden werkseitig vor Auslieferung eingestellt, 
sind vor Betätigung jedoch noch einmal zu überprüfen. 
Routinemäßige Wartung 
Das Fetten von Abtrieben, Getrieben usw. Hat entsprechend den Instruktionen des 
jeweiligen Herstellers zu erfolgen. 
Neben routinemäßigen Inspektionen ist zur einwandfreien Funktion und Abdichtung der 
Armatur keine weitere Wartung erforderlich. Bei ersten Anzeichen einer Leckage an der 
Spindel ist die Rohrleitung sofort drucklos zu machen und die Spindeldichtung zu 
erneuern. Hält die Undichtigkeit danach an oder wird eine Sitzleckage vermutet, muss die 
Armatur komplett überholt werden. Hierzu ist die Leitung drucklos zu machen, die 
Armatur auszubauen und entsprechend den Duxvalves Wartungsanleitungen 
instandzusetzen. Es sollte dabei nur Duxvalves Ersatzteile verwendet werden. 
 
Ersatzteile 
Duxvalves Armaturen sind mit einer Werks-Nr. Auf dem Typenschild gekennzeichnet. 
Diese Nummer ist bei allen Anfragen, Ersatzteil- oder Reparaturanfragen bzw. Auftragen 
anzugeben. 
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6. Identifikation 
Das Choke Ventil ist versehen mit ein Typenschild mit Daten über das Ventil, ATEX und 
PED Zertifizierung: 
 

 
 
7. Auswahl 

a. Sicherstellen, dass das Gerät mit der richtigen Gerätegruppe, Kategorie und 
Atmosphärenart für die Anwendung gekennzeichnet ist und dass die 
Sicherheitsanweisungen für jeden Teil des Geräts befolgt werden. 

b. In Sonderheit sollten alle Teile, die ein Stellorgan aufweisen, Ventil, Steller und 
sämtliches Zubehör inklusive, das CE ATEX Typenschild in der geeigneten 
und/oder erforderlichen Kategorie aufweisen. 

c. Die Temperatureinordnung von Ventilen ist voll und ganz abhängig von dem 
Prozessfluid, das durch das Ventil strömt. Falls relevant, muss sie vom 
Endbenutzer bestimmt werden und darf die Höchsttemperatur nicht überschreiten, 
die auf dem Typenschild des Ventils steht. 
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8. Installation 
a. Bei der Installation darf nur Werkzeug benutzt werden, das für den Arbeitsbereich 

angemessen ist. Siehe EN 1127-1 Anhang A. 
b. Die Installation ist bei Umgebungstemperatur durchzuführen. 
c. Bei der Installation ist sicherzustellen, dass keine metallischen Schläge / Stöße 

auf das Gerät oder die benachbarten Rohrleitungen einwirken. 
d. Sicherstellen, dass das Gerät angemessen geerdet ist, durch das Rohr oder 

einzeln. 
e. Derjenige, der die Installation durchführt, sollte die Betriebs- und 

Sicherheitsanleitung jedes einzelnen Geräteteils genauestens befolgen. 
f. Wenn es um heiße Fluide geht oder um Fluide, bei denen es zu exothermen 

Reaktionen kommen kann, muss der Endbenutzer alle notwendigen Maßnahmen 
ergreifen und sicherstellen, dass die heiße Ventiloberfläche keine 
Entzündungsquelle für die umgebenden Gasdämpfe, Luftfeuchtigkeit oder Staub 
darstellen kann. 

g. Vor Inbetriebnahme und während des Betriebs mit einem gefährlichen Fluid ist 
sicherzustellen, dass das Fluid nicht in die Umgebung freigesetzt werden kann. 

h. Der Benutzer hat Duxvalves B.V. über den korrekten Anschluss an ein Rohrnetz zu 
informieren, falls relevant. Für die Installation sind die richtigen Kuppelstücke zu 
benutzen. 

 
9. Instandhaltung 

a. Der Bediener hat sicherzustellen, dass es nur Mitarbeitern gestattet ist, geeignete 
Instandhaltungsarbeiten für das in Verwendung befindliche Gerät durchzuführen, 
die qualifiziert sind, in einem potentiell gefährlichen Bereich zu arbeiten. 

b. Der Endbenutzer hat sicherzustellen, dass nur Werkzeug verwendet wird, das für 
den Arbeitsbereich geeignet ist. Siehe EN 1127-1 Anhang A 
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